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Anwesende (kooptierte + nicht kooptierte):

Hanno Brinkema (G), Lea Lang (G), Nanna Hartong (G), Michael Kalbfleisch, Björn 
Sorge, Vivienne Jahns, Friedrich Busse, Tarik Drewes, Julian Maurer, Ulrike Simons, 
Florian Wanwitz (G), Hannah Ihle, Hishan Tharmaseelan, Yves Gäbelein, Philipp 
Dahlke, Katharina Engel (G), Ferdinand Wielenberg, Felix Menke, Hans-Georg 
Kesseler, Sarah R. Ullman

Vorbemerkungen zu den Abstimmungen:

G: gewählt, Beim Stimmenverhältnis X/Y/Z gilt: X=Ja-Stimme, Y=Nein-Stimme, 
Z=Enthaltung.FaRa = Fachschaftsrat der Fakultät für Medizin der Otto-von-Guericke 
Universität Magdeburg, GO = Geschäftsordnung

Beschlüsse und Meinungsbilder sind im Protokoll grün markiert.

TOP1: Begrüßung

Hanno eröffnet die Sitzung um 19:02 Uhr. Es folgt eine Vorstellungsrunde.

 

TOP2: Magdeburg Indians

Mr Subbaiah Chary is presenting the work of the Indians eV, one of Magdeburgs 
biggest students club with over 600 members. Events which were already organised 
and took place were e.g. a yoga workshop, sport events or the Indian night last year. 
This year the Indian night is planned in the Festung Mark, with different performances 
regarding dance, music and special Indian food. The Organisers prefer to make the 
events open for everyone, but this time it is necessary to take an entrance fee 
because of the high expenses for the location and the performing people. Last year 
there were 500-1000 Visitors, because of the entrance fee this time about 200 visitors 
are expected.

Felix: How high is the number of Indian students at the medical faculty? -> 50-60 
people

Is there a support of the Indian embassy like last year? -> Yes, there is also a guest 
expected, visiting the event. The embassy will also be the main sponsor.



Hishan: Why is the medical faculty expected to sponsor with such a high sum? ->The 
university consists of 2 main Campuses, the costs are divided equally between these 
two.

 

Hanno bittet die Gäste vor die Türe, um eine Diskussionsrunde zu ermöglichen.

 

Felix: Findet die Arbeit grundsätzlich gut, auch im Zuge der Professionalisierung in 
Form eines Vereins und der durchgeführten Aktionen. Betont, dass die indischen 
Studenten hier an der FME überwiegend Doktoranden/Masterstundenten der FNW 
sind und keine Medizinstudenten. Letztes Jahr erfolgte Finanzierung überwiegend 
über StuRa, keine Einbeziehung der Fachschaften. Verwunderung über übermäßige 
finanzielle Einplanung, weil Medizinische Fakultät nicht mehr Geld erhält als andere 
Fakultäten.

Philipp: stellt Änderungsantrag auf 150€

Hishan: betont, dass prozentual mehr Studenten an anderen Fakultäten indisch sind 
als an unserer, daher für Kürzung des Budgets, aber nicht so radikal. 
Medizinstudenten seien weltoffen und daher an solchen Projekten interessiert, 
deswegen sollten wir fördern.

 

Vivi: kann Auslandsamt fördern? Felix: evtl. könne über die verbilligte Raummiete der 
Uni in der Festung gearbeitet werden um Kosten zu senken

Ferdi: betont, dass andere große Projekte wie die Insel trotz mehr Teilnehmern mit 
geringerer Summe von uns gefördert wurden

 

19.20 Uhr Björn Sorge und Ulrike betreten den Raum

 

Flo: Blue and White Party als unser eigenes Projekt auch nur mit 300 € gefördert, 
stellt Änderungsantrag auf 100€

Nanna: schließt sich Flo an, findet die Gesamtsumme extrem hoch und gibt zu 
bedenken, dass man umplanen sollte und weniger Tänzer/DJs einladen sollte



Katharina: lobt gute Projektvorstellung und die Flexibilitäten in der Planung. Gibt zu 
bedenken, dass dies nicht nur ein Projekt für Inder ist, sondern auch andere 
Interessierte an Tanz/Essen/Kultur teilnehmen können

Sarah: 10€ Eintritt seien sehr hoch, vermutlich daher nur mit so wenigen Teilnehmern 
gerechnet

Michi: mangelnde Werbung wie im Finanzplan vorgesehen erschwert das Erreichen 
der potentiellen Teilnehmer

 

Ursprungsantrag: 1000 €

3 Änderungsanträge:

100 €  dafür 9; 5G/dagegen 7; 2G/ Enthaltung 3 -> Änderung des Hauptantrages auf 100€

150 € entfällt

250 € entfällt

 

Annahme des geänderten Antrages: 17/0/2 (dafür/dagegen/Enthaltung)

 

Hanno: We appreciate the cultural impact, the event can give us and the engagement 
of the guests, but due to the rare amount of money, we can only support the project 
with 100€. Gives hint for the contract with the Festung Mark and other possibilities for 
support concerning the organisation of the Indian night.

 

3. TOP UniBigBand

Björn G. stellt die UniBigBand vor: 25-30 Mitspieler, darunter Studierende und 
Dozenten. Zur Förderung beantragtes Projekt ist ein Workshop in Wernigerode um 
Semesterabschlusskonzert vorzubereiten, am Spielkönnen zu feilen und 
teambildende Maßnahmen durchzuführen. BigBand verbessere Austausch zwischen 
verschiedenen Fakultäten, da wir Mediziner sehr abgelegen vom Hauptcampus seien. 
Mediziner stellen den größten Anteil der Mitspieler (5 von 25)

Sarah: existiert ein Mitgliedsbeitrag? -> 20€ Eigenanteil der Mitspieler, aber kein 
Mitgliedsbeitrag für die Teilnahme an der Band



Felix: erwartete Besucher des Abschlusskonzertes? -> Stark schwankend, letztes 
Konzert 100 Leute, Campus Days viel Laufkundschaft, meist ca. 30 Zuhörer.

Björn: gibt zu bedenken, dass dies auch repräsentative Arbeit für Uni und 
Medizinercampus sei

Flo: Gibt es Möglichkeit Geld einzuspielen? Konzerte zB? -> Eintrittskosten für 
Konzerte decken gerade nur Kosten fürs Konzert selbst, sowie Dirigentengage über 
das Semester

Katharina: Wenn Förderung nicht bewilligt wird? -> Eigenanteil der Teilnehmer steigt

Felix Menke: ist BigBand eigenes Projekt oder Uniprojekt? -> Studentische 
Eigenverwaltung des Projektes, aber trotzdem offizielle BigBand der Uni.

 

Björn G. vor die Türe zur Diskussionsrunde.

 

Felix: Änderungsantrag auf 150€, da offizielle Unigruppe sieht er nicht uns in der 
Förderungspflicht, sondern eher Uni an sich

Katharina: Förderung seitens der Uni sei sehr mau, Konzertbesuch sei letztes Mal an 
Weihnachten sehr gut gewesen.

Philipp: schließt sich an, Änderungsantrag auf 100€

Flo: betont, dass es eine ca. 6 zu 1 Betreuung der Dozenten sehr gut sei, 
Instrumentalunterricht sei teuer, hier würde eine gute Betreuung ermöglicht: das 
Wochenende sei eher Privatspaß der Teilnehmer

 

Julian: spielt selbst mit, betont noch mal Selbstverwaltung, Uni sponsore in Form 
einer Hiwi-Stelle Freya Schönrock als Verwaltungshilfe, sonst sehr frei und weg von 
der Uni

Björn S: BigBand ermögliche Studenten (die üblicherweise knapp bei Kasse seien) 
die Ausübung des sonst wohl unmöglichen Hobbys. Bedauert, dass BigBand an der 
FME wenig repräsentiert sei, evtl. feierliche Exma als Möglichkeit Aufmerksamkeit zu 
generieren? sowohl für neue Mitspieler als auch damit wir hier draußen ebenfalls was 
von haben. BigBand fördere auch kulturelles Angebot der Stadt insgesamt.

Hishan: schließt sich an. Gute Möglichkeit der ideellen und kulturellen Förderung die 
sonst zu kurz komme.



Sarah: Erstifahrt kostet 65€, Instrumentalunterricht wie in dieser Form biete deutlich 
mehr als reine „Spaßfahrt“, findet höheren Teilnehmerbeitrag daher gerechtfertigt

 

Nachtrag zur Begrüßung: Michi soll kooptiert werden: 19/0/0

 Ursprungsantrag: 300€

Änderungsanträge:

100 € 10; 4G /10;2G /0

150 € würde entfallen

200 € würde entfallen

erneute Diskussion, da Uneinigkeit:

Philipp: nicht mehr viele Anträge bis Sommer, Sachen die anstehen würden 
anderweitig finanziert, restlicher Finanzpott würde vermutlich nicht bis Jahresende 
benötigt

Felix: bestätigt Philipp, aber auch dieses hier sei „neuer“ Antrag, daher unklar ob nicht 
doch noch was kommt. Geld solle ausgegeben werden weil man vom Projekt 
überzeugt sei und nicht weil man es über habe. Findet, dass Musik nicht mehr 
gefördert werden solle als sonstige studentische Kulturveranstaltungen

Björn: Projektantragsteller sollen in Zukunft frühzeitiger kommen, daher lieber kein 
Geld für möglicherweise später kommende Anträge aufbewahren, sondern jetzt 
anstehende gute Projekt fördern

Flo: bittet als Finanzer darum, auch Finanzmittel für nächste Legislatur auf zu 
bewahren

Felix: 20€ Eigenanteil seien günstiger für Unterbringung plus Unterricht als unsere 
eigenen Klausurtagungen (ohne Instrumentalunterricht)

Erneute Abstimmung:

100 €  4/16/0

150 € 11;G5/7/1;G1

 

Antrag auf 150€ angenommen. Abstimmung über Annahme: 20/0/0



Hanno gibt Björn G mit auf den Weg, dass er sich stärkere Repräsentanz der 
BigBand am Campus wünsche.

 

TOP 4: Berichte/Aktuelles/Sonstiges

Tarik: Bericht vom letzten EMSA-Treffen: Bewerbungen fürs Twinning seien raus, 
leider noch keine Rückmeldungen. Überlegungen der Finanzierungsmöglichkeiten zB 
Stadt Magdeburg , da Partnerstadt Sarajevo auch im Twinningprojektpool ist. 
Programmgestaltungsideen seien gefragt, sowohl für kulturellen Teil als auch 
Lehrprogramm. Bittet um Input/interessierte Mitarbeitende!

 

Björn S. verlässt den Raum 20.11 Uhr

 

Lea: TreffFa: Evaluationen könnten von anderen FaRas komplett eingesehen werden 
bzw würden veröffentlicht. TaskForce solle Problem der sehr unterschiedlichen 
Handhabung an verschiedenen Fakultäten lösen

Findet-Finja FHW-Projekt: als Seminar der FHW durchgeführt, Untersuchung von 
Fake-News, hierzu Erstellung Fake-Facebook Account und Meldung als FakeNews, 
dass Person verloren gegangen wäre. Endete wohl als Shitstorm statt wie geplant, 
obwohl Polizei informiert war.

Wahlen: Rekapitulation: FEIT hatte schlechtere Wahlbeteiligung als vorher, restliche 
Fakultäten waren besser als vorher bei papiergestützter Wahl. Evtl zusätzlich großes 
Banner für mehr Aufmerksamkeit nächstes Jahr. Wahlie soll in Zukunft als 
Wahlmaskottchen dienen.

 

Björn Sorge berichtet von Problemen im PJ.

21.11 Uhr: Sarah geht, Julian geht, Björn G geht,

Felix und Björn S machen Raucherpause

 



Friedrich: AG Kommunikation-Treffen: Von der Gesamtzahl der Lehrstunden im 
Studium sollen 10% mit kommunikativen Aspekten ausstatten werden. Vor allem in 
Vorklinik Probleme der Unterzubringen, Ideen dafür im Plenum? Evtl EKM, Sozi, 
Psycho dafür nutzen. Planspiele in Vorklinik integrieren um Arzt-Pat-Situationen 
nachzuspielen und zu üben. Am Tag der Lehre  Workshop unter Leitung von 
Professor Frodl (Professor Sabel bietet Mitarbeit an), Aufforderung zur Teilnahme!

Frau Dr. Reschke möchte einen OSCE in Vorklinik zur Kommunikation etablieren

Tarik: Wir sollten einen Beschluss fassen, wie wir zur Umsetzung der Teilung des 
Physikums stehen

Philipp: Auslagerung dieses Beschlusses (bzw der Ausarbeitung) auf Taskforce, statt 
auf Konstituierender Sitzung, sei fruchtbringender.

Konstituierende: Los Gauchos, 29.6.17 ab 19 Uhr, separater Raum für 30 Leute 
reserviert. Es wird ein doodle zur genaueren Planung geben.

Katharina: nächsten Do, 22.6. 9.30-10.30h Hs 22 Sr.3 Stundenplankonferenz: 
gesucht werden je 2 Teilnehmer je Studienjahr

1./2. Sdj:

3. Sdj: Friedrich

4./5. Sdj:

Restliche Teilnehmer werden per Mail gesucht!

 

TOP5: Sommerexma

SommerExma: 23.6.17 16 Uhr bis ca. 18 Uhr am Hegelgymnasium: Wer hilft beim 
Sektausschank? Treffen um 15.30 Uhr, am Besten 8 Leute hierfür: Uli, Michi, Lea, 
Philipp, Katharina,Yves

16/0/0 für 68€ Verlustunterstützung Sektempfang

 

TOP6: Abstimmung der Haushaltspläne

Haushaltspläne

Nachtragshaushaltsplan für 2016: 13/0/3

 



21.33 Uhr Björn S, Felix zurück

 

Nachtragshaushaltsplan für 2017: 15/0/3

musste korrigiert werden um EMSA-Fahrtkosten bzw Teilnahmegebühren zu 
finanzieren (bzw auszulegen was vom Fakultätsbudget zurückkommt)

 

 

TOP7: Sonstiges/Termine/Organisatorisches

Katharina: Dankeschönparty für fertige Ärzte die FaRas waren, Philipp: bisher immer 
in Kiste weil nettes Ambiente, Grillen etc. Dankeschön für FaRa-Leute für ihr mehr 
oder weniger starkes Engagement. Dieses Jahr zB Laura Suhr, Björn, Steffen, etc. 
Dürfen sich auf Leinwand für FaRaBüro verewigen. Organisationsverantwortlicher 
wird gesucht (Leute anschreiben, Terminfindung, Planung der Durchführung für ca. 
Ende Juli/August/September) Nanna ist hierzu bereit, Felix Menke macht mit.

 

Michi verabschiedet sich 21.44 Uhr

 

Termine:

23.06. feierliche Exma

29.06. konstituierende Sitzung

30.06.-02.07. Schietwetter-MV in Hamburg

22.06. FaRa-Stammtisch

 

Hanno schließt die Sitzung um 21.47 Uhr. 



Aufgaben

Anträge

Projekt Datum Verantwortliche(r)

Dankeschön- Party für 
approbierte FaRas

? Nanna/ Felix Menke

Antragsnummer
(Semester/ 
Sitzung/  
Nummer)

Zweck Antragssteller/ 
Vertreter

Summe Bewilligt 
(Dafür/ Dagegen/ 
Enthaltung)

SS17/6/1 Magdeburg Indians Mr Subbaiah Chary 100 € 17/0/2

SS17/6/2 Uni Big Band Björn Gebauer 150 € 20/0/0

SS17/6/3 Sommerexma Friedrich Busse 68 € 16/0/0


